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Vorlagen Nr.  10/008/2007 
öffentlich 
 
 
Fachbereich: Haupt- und Personalamt 
Bearbeiter/in: Klüppelholz, Holger  

Datum: 27.03.2007 
Az.: 10-21 

 
Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Kreistag 
 

 
 29.03.2007 
 

 
Beschluss 

 
 
Ausschreibung der Stelle einer Dezernentin/ eines Dezernenten 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
Beschluss nach Beratung 



 
 
Fachbereich: Haupt- und Personalamt 
Bearbeiter/in: Klüppelholz, Holger 

Datum: 27.03.2007 
Az.: 10-21 

 
 
Ausschreibung der Stelle einer Dezernentin/ eines Dezernenten 
 
 
 

1. Anlass der Vorlage: 
 
Die Stelle des Dezernenten des Dezernates III wird zum 30.06.2007 vakant, so dass die  Stel-
le ab dem 01.07.2007 neu besetzt werden könnte. 
 
Bei diesem Dezernat handelt es sich um das Rechtsdezernat, dem folgende Ämter derzeitig 
zugeordnet sind: 
 
Amt 32  Rechts- und Ordnungsamt 
Amt 36  Straßenverkehrsamt 
Amt 39  Amt für Verbraucherschutz 
 
In der interfraktionellen Runde wurde die Frage der Ausschreibung diskutiert und die Verwal-
tung gebeten, eine Vorlage über die rechtlichen Grundlagen zu fertigen. 
 

2. Ausschreibungsverpflichtung 
 
Aus dem Kommunalverfassungsrecht oder dem Beamtenrecht ergibt sich keine gesetzliche 
Ausschreibungspflicht.  
Aus dem Landesgleichstellungsgesetz (LGG) lässt sich lediglich eine Verpflichtung zur inter-
nen Ausschreibung herleiten. 
 
Von dieser kann aber in Absprache mit der Gleichstellungsbeauftragten abgesehen werden, 
wenn nur ein begrenzter Personenkreis für die Besetzung der Stelle in Frage kommt. 
 

3. Externe/öffentliche Ausschreibung 
 
Bei einer externen Ausschreibung würde die Stelle üblicherweise in den lokalen Tageszeitun-
gen (Rheinische Post – Gesamtausgabe, Westdeutsche Allgemeine Zeitung/Neue Rhein Ruhr 
Zeitung, Westdeutsche Zeitung) ausgeschrieben.  
Die Kosten für die Ausschreibung in den Tageszeitungen belaufen sich auf rund 16.000 €. 
 

4. Art des Beamtenverhältnisses 
 
Da es sich bei den Dezernenten mit Ausnahme des Kreisdirektors nicht um Wahlbeamte han-
delt, kommen nur die Alternativen Zeit- oder Lebenszeitbeamtenverhältnis in Frage. 
 
Die Entscheidung überlässt die Kreisordnung und das Landesbeamtengesetz einer Regelung 
in der Hauptsatzung.  



In § 15 der Hauptsatzung ist geregelt, dass auch ein leitender Beamter des allgemeinen Ver-
waltungsdienstes für die Zeitdauer von 12 Jahren ernannt werden kann. Diese Regelung der 
Hauptsatzung bezieht sich insbesondere auf die Verordnung über die Fälle und Vorausset-
zungen der Ernennung von Beamten auf Zeit in Gemeinden und Gemeindeverbänden vom 
21.10.1984. Die Geltung dieser Vorschrift ist durch das  2. Befristungsgesetz vom 5.4.2005 
bis zum 31.12.2009 verlängert worden. 
 
Die Besetzung der Stelle ist demzufolge sowohl mit einem/r Zeitbeamten/in als auch mit ei-
nem/r Lebenszeitbeamten/in möglich.  
 
Über die Art der Stellenbesetzung entscheidet der Kreistag. 
 
.  
 
Anlage 
Auszug Hauptsatzung (§15) 
 
 
 
Finanzielle Auswirkung (in Euro) 
 
Produktbereich 01       

Produktgruppe 0107       

Produkt 010702       
 
Ergebnisplan (EP)                         

Ertrag                         

Aufwand 16.000 €                   
 
Finanzplan (FP)                         

Einzahlung                         

Auszahlung 16.000                   
 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr im EP 
 zur Verfügung, davon 
16.000 im Haushaltsplan 
      durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
      durch Übertragung aus Vorjahr/en 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im EP nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag  
  ja bei Produkt       
  teilweise bei Produkt       
  nein 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr im FP 
 zur Verfügung, davon 
16.000 im Haushaltsplan 
      durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
      durch Übertragung aus Vorjahr/en 

Haushaltsmittel wurden in der mittelfristigen  
Finanzplanung berücksichtigt 

  ja 
  nein 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im FP nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag  
  ja bei Produkt       
  teilweise bei Produkt       
  nein 

 



Gesamtinvestitionssumme       

Nutzungsdauer in Jahren       
 
      
 
 
Personelle Auswirkung 
 
Die personelle Auswirkung ergibt sich durch die Einstellung eines Dezernenten/ einer Dezer-
nentin. 
 
 
 


